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Geldwerter Vorteil:
Was versteht man unter einem geldwerten Vorteil? Der geldwerte Vorteil ist eine (Sach-)Leistung des Arbeitgebers, die er dem Arbeitnehmer zuzüglich zum Gehalt anbietet. Dies können Rabatte sein, ein Firmenwagen, die private Nutzung von IT-Ausstattung oder das kostenlose Mittagessen in der Kantine, oder wie in unserem Fall die Zahlung für ein Erweitertes Führungszeugnis.
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Kosten fiir Gesundheits- und Flihrungszeugnisse im Rahmen
eines Arbeitsverhaltnisses
Die Kosteniibernahme der Zeugnisbeschaffung in einem laufenden Arbeitsverhltnis richtet sich nach den

Grundsétzen des zivilrechtlichen Auftragsrechts (§ 670 BGR). Das Bundesarbeitsgericht (BAG) hat hierzu folgende
Grundsétze errichtet:
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* Kosten trigt der Arbeitgeber: Hier urteilt das BAG, dass eine Kostenerstattung zu erfolgen hat, sofern der Wunsch
des Arbeitgebers nach einem solchen Zeugnis, iiber die normale Einstandspflicht des Arbeitnehmers hinausgeht
und sein Interesse so weit iiberwiegt, dass das Interesse des Arbeitnehmers vernachlassigt werden kann.
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Darf der Arbeitnehmer hingegen ohne die Zeugnisse gar nicht arbeiten und miisste somit die Kosten selber tragen, so
wird eine (freiwillige) Erstattung durch den Arbeitgeber als Zuwendung mit geldwertem Vorteil gesehen. Der
Arbeitgeber muss sowohl Lohnsteuer als auch Sozialabgaben einbehalten.
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FAZIT

W Darf der Arbeitnehmer ohne Zeugnis gar nicht arbeiten, muss der Arbeitgeber die Kosten fiir
das Zeugnis auch nicht erstatten. Tut er es trotzdem, muss er grundsétzlich Lohnsteuer und
Sozialabgeben einbehalten.




